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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TG Bornheim 1860 IV : TSG Nordwest Frankfurt II 
Dienstag, 14.02.2023, 19:30 Uhr

Strathmann bleibt gegen die TG Bornheim 1860 IV 
ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TSG Nordwest Frankfurt II am vergangenen Dienstag
in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TG Bornheim 1860
IV. Erfolgsgarant war allen voran das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Della Peruta / Gerjets. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die
Spieler um Spitzenspieler Raffaele Della Peruta nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Jan / Bach konnten Hahn /
Langner anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Herrmann / Küster und Della Peruta
/ Gerjets die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
nachfolgend Sitter / Wünnenberg das Spiel gegen Strathmann / Rozenberg noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. In vier Sätzen siegte nachfolgend Karl-Heinz Hahn gegen Björn von Jan und gab dabei nur
einen Satz her. Chancenlos war am Nachbartisch Michael Herrmann gegen Raffaele Della Peruta
nicht, aber mehr als ein 8:11, 8:11, 11:6, 8:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:
50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Meike Küster,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Redelf Gerjets verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Julian Sitter letztlich im
Repertoire, um Matthias Strathmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Beim 3:1-Sieg gegen Eduard Rozenberg kam Laurin Wünnenberg nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Frank Langner hatte im Einzel gegen Kurt
Bach am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim Stand
von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TG Bornheim 1860 IV und der TSG Nordwest Frankfurt II in
die Box. Mit 3:1 hatte Karl-Heinz Hahn im Match gegen Raffaele Della Peruta die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Mit 12:10, 11:6, 16:18, 11:9 gewann am
Nachbartisch Michael Herrmann gegen Björn von Jan und gab dabei nur einen Satz ab. Kurios war
das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von
Herrmann beendet wurde. Das folgende Einzel zwischen Meike Küster und Matthias Strathmann,
welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Julian Sitter bei seiner 1:3-Niederlage von
Redelf Gerjets dann doch niedergerungen worden. Gekämpft bis zum Schluss hatte Laurin
Wünnenberg in der Begegnung gegen Kurt Bach. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Frank Langner kam mit der Spielweise von Eduard Rozenberg am Tisch wiederum
gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
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Hahn / Langner verloren ihr Spiel gegen Della Peruta / Gerjets unterm Strich recht eindeutig nach
Sätzen mit 8:11, 8:11, 8:11. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Bornheim 1860 IV am 27.02.2023 gegen den TV
Niederrad IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.03.2023 gegen Eintracht Frankfurt
VII versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Bornheim 1860 IV

Doppel: Hahn / Langner 0:2, Herrmann / Küster 1:0, Sitter / Wünnenberg 0:1 
Einzel: K. Hahn 2:0, M. Herrmann 1:1, M. Küster 0:2, J. Sitter 0:2, L. Wünnenberg 1:1, F. Langner 2:
0 

 TSG Nordwest Frankfurt II
Doppel: Della Peruta / Gerjets 1:1, Jan / Bach 1:0, Strathmann / Rozenberg 1:0 
Einzel: R. Peruta 1:1, B. Jan 0:2, M. Strathmann 2:0, R. Gerjets 2:0, K. Bach 1:1, E. Rozenberg 0:2


